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Zitat von Fallen Angel

Auch SuS, die ein Mangelfach wählen, hätten gerne einen fachlich und didaktisch-
pädagogisch kompetenten Lehrer. Erwartest du wirklich, dass du als nicht kompetente
Person eingestellt wirst und natürlich genauso viel verdienst wie einschlägig
qualifizierte Lehrkräfte?

Btw, es ist nicht relevant, was du als sinnvoll erachtest, das schreiben Gesetze und
Verordnungen vor. Mit 20CP in den Bildungswissenschaften kommst du nicht weit.
Außerdem wirst du kaum die entsprechenden Praxisphasen haben, die zu einem
Lehramtsstudium gehören. Wie das in Bayern aussieht, weiß ich nicht, in NRW gehören
zum Lehramtsstudium insgesamt mehr als ein halbes Jahr Praxisphasen. Und dann
kommt noch das 1,5 Jahre lang Ref.

Gymnasiallehramtsstudent*innen müssen ein Orientierungspraktikum, ein pädagogisch-
didaktisches Praktikum, ein studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum und ein
Betriebspraktikum absolvieren/nachweisen. Die ersten drei kann man sich aber nicht
anerkennen lassen, auch wenn man bereits an einer Schule tätig war.
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